
Anleitung für die Nutzung der handschriftlichen 
Indizes der Hamburger Passagierlisten

Die handschriftlichen Indizes helfen Ihnen, Ihre Vorfahren in den ursprünglichen Passagierlisten der Jahre 1855-1934
zu finden. Sie sind besonders nützlich für die Suche nach den Aufzeichnungen der Jahrgänge, die noch nicht elektro-
nisch indiziert wurden. Momentan sind die Jahrgänge 1890 bis 1913 indiziert. Für die Suche nach Auswanderern
außerhalb dieses Zeitraumes, stehen nun die handgeschriebenen Indizes als Suchmittel zur Verfügung. [Index =
Stichwortverzeichnis oder Register]

Hierbei handelt es sich um die Namensregister zu den Hamburger Passagierabfahrtslisten. Diese sind jedoch größ-
tenteils nur grob alphabetisch sortiert, genauer gesagt nach Anfangsbuchstaben des Nachnamens in chronologischer
Reihenfolge d. h. in der Reihenfolge, wie die Passagiere in den Passagierlisten verzeichnet sind.

Da die meisten Einträge „Handschriftliche Indizes“ nicht alphabethisch sind, hier nun ein Beispiel wie man darin nach
Auswanderern sucht:

Wir suchen Adolph Behn aus Stade 1857 ausgewandert über Hamburg  in die USA.

Die Mehrheit der Auswanderer ist „direkt“ ausgewandert. Direkte Passagiere sind diejenigen, die auf demselben
Schiff von Hamburg bis zu ihrem Endziel in Übersee fuhren. Indirekte Passagiere machten unterwegs einen Halt in
einem anderen europäischen Hafen, meist in England, und stiegen auf ein anderes Schiff um, mit dem die Reise nach
Übersee fortgesetzt wurde.Wenn Sie nicht wissen, ob Ihr Vorfahre direkt oder indirekt reiste, sollten Sie die Bände
für die direkten und indirekten Listen für den entsprechenden Zeitraum der Auswanderung überprüfen. Die
Vorgehensweise ist dieselbe. Die handschriftlichen Indizes finden Sie hier. Und hier haben Sie Zugriff auf die
Hamburger Passagierlisten.

Gehen wir zusammen einmal die einzelnen Schritte durch:

1. Schritt: Wir wählen aus der Liste die Jahre 1855-1889 (direkt)
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2. Schritt: Wir wählen Band 002, da Herr Behn im Jahr 1857 ausgewandert sein soll

3. Schritt: Wir wählen „B“ wie Behn

4. Schritt: Nun beginnen wir mit der Suche

Diese Namenslisten beinhalten folgende Informationen: Nachnamen und Vornamen der Auswanderer gefolgt von
einer Zahl, die die Seitenzahl der dazugehörigen Passagierliste darstellt.

Bei einigen Jahrgängen hat man das Glück, dass als Kennzeichnung der verschiedenen Schiffsabfahrten eine Über-
schrift mit folgenden Informationen eingefügt wurde: eine Nummer, die angibt, die wievielte Abfahrt es in dem Jahr
ist, Abfahrtsdatum, Schiffsname, Zielhafen, Name des Kapitäns.
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5. Schritt: Wir haben Adolph Behn gefunden, nun sind die markierten Angaben entscheidend

Schiffsnummer: 50
Datum: 30.5.1857
Schiff: Borussia
Kapitän:Trautmann
Ziel: New York

Auf der Passagierliste auf der Seite 475 werden wir Adolph Behn finden.

6. Schritt: Jetzt können wir nun von dem Namensregister zu den Hamburger Passagierlisten über-
gehen und, da die Namen der Passagierlisten des gesuchten Jahres 1857 noch nicht in der
Datenbank eingegeben wurde, scrollen wir runter
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und wählen 1850-1859 aus.

7. Schritt: Da wir ja im Schritt 5 herausgefunden haben, dass Herr Behn am 30. Mai 1857 abgefahren
ist, wählen wir folgendes aus: Direkt Band 011 (28 Feb 1857 – 24 Dez 1857)

8. Schritt: Nun beginnen wir die Suche in den Passagierlisten nach Herrn Behn

Wie Sie sehen können, gibt es insgesamt 517 Seiten im Band 011.Wie wir unter Schritt 5 festgestellt haben, werden
wir Herrn Behn auf Seite 475 finden.

ACHTUNG:Wenn wir nun die Seitenzahl 475 in dem Feld „Bildnummer“ eintippen, werden wir Herrn Behn leider
nicht finden, da die 517 genannten Bildnummern jeweils Doppelseiten anzeigen und einige Seiten leer sind und
keine Nummer bekommen haben, wir werden uns also „herantasten“. Da es Doppelseiten sind werden wir Herrn
Behn so um die Seite 230 herum finden.

4



Auf den Seiten finden wir oben links und rechts handschriftliche Seitenzahlen (wir suchen 475). Bitte beachten sie,
dass sich Seitenzahlen manchmal auch nur auf der Vorderseite eines Blattes befinden können. Sollten Sie einen
Namen nicht direkt auf dem Blatt mit der Seitenzahl finden, durchsuchen Sie bitte auch noch die vorherige und
nachfolgende Seite.

Da es sich um die Originalseiten handelt, diese also nicht bearbeitet sind, werden wir auf einigen Seiten die hand-
schriftlichen Seitenzahlen nur schlecht entziffern können, wir gehen dann einfach ein paar Seiten vor oder zurück,
bis man eine der Seitenzahlen wieder lesen kann.

Auf Bildnr. 230 von den insgesamt 517 Bildern befinden wir uns auf Passagierlistenseite 480.

Also blättern wir einige Seiten zurück.
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Da wir nun die Seite 475 gefunden haben, suchen wir jetzt den Eintrag von Herrn Behn.

Gefunden. Behn Adolph aus Stade in Dänemark war Hauptmann und 38 Jahre alt.

9. Schritt: Nun können wir diese Seite der Passagierliste entweder speichern 
oder drucken oder weiterleiten

Besonderheiten:
Im Laufe der Jahre hat man versucht das System zu verbessern, ist aber letztendlich wieder zu der ursprünglichen
Methode zurückgekehrt.

• 1850 – 1854: Die Passagierlisten in diesen frühen Jahren der Auswanderung sind sehr vereinfacht und ent-
sprechen aufgrund ihrer Anordnung den Namensregistern.

• 1855 – Juli 1914 Handschriftliche Indizes (nicht alphabethisch): Die Suche erfolgt wie oben beschrieben

• Aug. 1914 – 31. 12 1919: Es existieren keine Passagierlisten aufgrund des 1.Weltkrieges.

• 1920 – 1922: alphabetisch sortierte Namenskarten: Erklärung siehe unten

• 1923 – 14. März 1929: handschriftliche Indizes in alphabethischer Reihenfolge: Die Suche erfolgt wie oben
beschrieben, jedoch mit dem Unterschied, dass die Suche wie unter Schritt 4 erklärt vereinfacht wird, da
die Personen alphabetisch aufgelistet sind.

• 15. März 1929 – Ende 1934: handschriftliche Indizes (nicht alphabethisch): Die Suche erfolgt wie oben
beschrieben

• 1924-1928: in diesem Zeitraum haben die Seitenangaben eine vorangestellte Bandnummer. Z.B. 11-203,
wobei die 11 die Bandnummer darstellt
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Alphabetische Namenskarten der Jahre 1920 – 1922
In den Jahren 1920 – 1922 hat man pro abreisender Person eine Karte angelegt. Da diese Karten in alphabetischer
Reihenfolge sind, ist eine Suche relativ einfach.

Wir suchen z. B. John Barrak aus Kiel, ausgewandert 1922

1. Schritt: Wir wählen 1920-1924

2. Schritt: Wir wählen Band 138e Teil 01 (1922 A-Baumann,H)

3. Schritt: Wir wählen den Buchstaben „B“
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4. Schritt: Nun müssen wir uns an den Namen Barrak herantasten

5. Schritt: Da diese Karten alphabetisch sortiert sind, 
finden wir die Karte von John Barrak relativ einfach

6. Schritt: Wichtigste Information auf dieser Karte ist die unterste Zeile mit der Seitennummer, auf
der wir John Barrak in den Passagierliste finden werden: 239

7. Schritt: Nun ist die Vorgehensweise wie unter Schritt 6 bei der Suche nach Herrn Behn 
beschrieben, natürlich mit den Daten für John Barrak
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